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CAPITULATIONS PUNCTA.
§, i. ^T^SistCt General-Ma for undComroendant nebst t)(t CjCtlt'

^enGuarnifon, tint) allem/wasdazu gehörig/ mit flit* 
gendenFahucn/ klingendenSpiel/Unter-und Ober-Gewehr/ brennen- 
denLunten/jederGerneiner auch in it-.4-Schusi M unition ausziehen/ 
unv mit einer £iöortet>m geraden Weg über Eckrenföhrdc mid Kiel 
nach Eutien sicher convoz-reTwerde.

§. i. itD B  schon der Zustand der Stadtund Gua mi son gnug- 
anfahrn am Tage lieget/daß man also nicht nöhtig hätte/ 

sichin einigen accord einzulasien/ so ist dennoch Weltkündig / daß 
Ih ro  Romgl M a jO . zu Dcnncmar« Norwegen/nicht an 
Blut/vielweniger dem min der Lmteeinmgesallentragm; Wan- 
nenhero der erste Pundt dergestalt accordi r ct/daß die Gua m. son darin 
verlangter massen ausi marchiret / und die Vestung Tönningen an 
Ih r .  Rönigl.Majest.zubenebst der darin verhandmm Amgie- 
rie, Amunition, Proviant und allen/wasin derStadtund Schloß 
befindlich/so zur Vestung und dem (Schwedischen oder Fürstl. Got- 
torfflschenHausegehöret/ und davon dependiret/eé seyn Briefs, 
schafften Meubien, Geld oder andem Sachen/ sie haben Nahmen 
wie sie immer wollen/ wiche nach richtigem inventario an die da­
zu verordnete Königs Commissanen zusorderst abzuliessern / über­
geben wird; Gleich wie dm auch vorhero alle Minen dem dazu 
commcndirfni Officiret auffrichllglmtdecket und angewiesen werden 
müssen/und so gleich Nachzeichnung Mesrögetroflnen accords und ge- 
sthehener ratification desHerren Commendanteo, das Norder-Thor 
an Jh ro  Lön ig l. Ma>est. Trouppen einzureurnm/ dergestalt / 
daß die Lön ig l. Schildwacht unter/ die Hoch-Fürstliche aber 
«inwendig vor dem Thor/ zusamt* der Wache in der gewöhnst.
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chm Corps des Guard e verbleibet/ And tøf Communication, wei- 
Irn die Thore offen gelassen / auffs härteste verbohtm / und nie« 
manden es sey Offiarcr oder Gemeine / ohne des Herrn nrigacii-r 
Kncyl, oder Commandircnten Officiertt pass, (tt Cei' Stadt ]U 
komme» erlaubt ist. ^

§. i.  Das drey Metallene Canons eine Zwölff-und zwey 
Sechspfündige / jede mit 12. Schuß / ncbft?allem ̂ Zubehör ver- 
sthm/ mitgenommen / und dazu nöhtigc Vorspann verschaffet 
werden möge.

§. 2, Wird ihnen 2. Sechspfündige Canenen mit allem 
Zubehör und n. Schuß zugestanden.

§. 3. Daß die «ainbtliche Officinet und Gemeine ihre 
Bagage und was sie mit sich nehmen/ frey / sicher und uuvilirirct/ 
mit denen benöhtigtcu Wagm und Vorspami von hier biß an ge­
dachten Ort gebracht werde.

§, 3. Wirb in soweit accoräiret/ daß ein jeder / so viel 
ihm eigen gehöret/ mitzunehmen/ fouftm aber nichts/wozu ih­
nen 8i. mit vier Pferden bespante Bauer Wagens ftcy gegeben 
werden. ,

§. 4. Daß zeitwehrmkm March, biß D ltin verboten 
werde/ die aufjmaichircnde Guamifon keines Weges umb Dimftr 
zunehmen zu forcircn, noch jemand davon auff etnigcrley Art und 
Weise au jich zu ziehen.

§. 4. Es soll keiner gezwungen werden Dienste zunehmen. 
§.. s .-Daß dieser inarch «ach Eutin dergestalt eingerich. 

kek werde/damit alle Tage nur zwo Meilweges marchiret/ am drit- 
tcnTagc Rasttag/und die Leute so vielm öglich zusammen gehalten / 
mit Gehörigen Quartiere» und Subsistence versehen werden mögen.

§. 5. Wird zugestanden/ jedennoch also/ daß sie vor ihr 
Geld auffden March zehren.

§. 6. Daß die zurück bleibenden Krancken officie« und 
Soldaten/biß sie genesen/nebst einem Commiisaric und denen dabey 
Commeiidntcn Qver-Officicrs,Priester und einigen Gemeinen/ sö die 
Auffsicht auss dieselben habe» nebst dem» Feldscherers allhie in Tön-
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tiingm zu verbleiben init Medicamenten versthenfimd so bald sie $ £  
nesen/mit einem gutmPaß/stey/ sammt ihrem Gewehr und Mim* 
dirung nach ihrem Regimentern (Ich zu begebe» erlaubet sey.

§. 6. Wird ihnen accordircf/Mt Medicamenten unt> Un­
terhaltung aber sott vor Bezahlung gereichet werden.

§. 7. Das dc>nHoch-Fursti. Commisiariat nebstdmers 
Bedienten mit ihren Schrifften / Rechnungen und Sachen imgleb 
chm denen Hoch-Fürsil. Bedienten mitihrenSachen/ nach ihrer 
bequemltchkeitzu bleibm/Oder sicher abzuziehen erlaubet sey.

§. 7. Wird denen Hoch-FürM. Bedienten zügelnsten zu 
bleibm oder weg zu gehen/jedoch mit dieser'Condition. daß sie nichts
miMehmm/ausser was ihre eigene Sachen undBrieffschafften sind- 

§. 8. Wann auch einige von der Guamiidn sich befinden/ so 
atthie ihr Domidiiam haben/ aber wogender raison des Jahrs daß 
ihrige so gleich nicht fortschaffen können/diesemnach denenselbm frey 
stehe/allhie zu verbleiben/ oderiMt ihren Familien sich biß zu einer 
bequemen Zeit auffzuhalten / daß alsdann ihnen sicher Geleit mit 
allen ihren bey sich habenden (Sachen gegeben werde:Bleichergeftalt 
auch denen offioren / so ihre Sachen bey dieser raison nicht mit­
nehmen können die Freyheit gegeben werde/solche nachBequemlich- 
feit zuWaffer oderzu Lande weg bringen zu kaffen.

tz. 8. Wird anordnet,
§. 9-Daß von Aönigl. Seitm versprochm werde/ma» 

wolle dieVestung/Schloßunv übrige HerrschaM. Hausier und 
Meubies, ungleichen-das zu beyden Land - Schreibereym gehörige 
archiv biß ZUM Erfolg des Nordischen Friedens I» statu quo lassen 

tz. 9. Dieses wird zu Jhro  Lönrgl. Majest. ab 
lergnädigsten weitern Verfügen überlasten.

§. to. Daß man S r. Lxeil. dm Herren Geheiinbteu 
Mäht von Wedderkopp mit einem Fahrzeug unter einer Escorte 
von etwa so Fürstl. Soldaten/ nebst dabey Commandirten officiers 
nach Hellgeland zu transportten vergönnen wolle.

§. io. Wird nicht accerdiret/ sondern es muß der Herr 
Bchcimbte Raht Wtrderkopp unbeschstdigtt an Leib und Lcbm/

sambk



siunbt seinen Gütern / Meubicn. oder was er fönst bey sich hat/in  
der Veftung verbleiben.

§. ii. Alle bey denen in vorigen Jahr entstandenen T  rou­
ble n vonFürstl. Unterthanen eingefluchtete/ hin und wieder depo- 
nirte Innd (ttinoch unabgesorderteSachen worunter auch desFürstl. 
Eannncr- Asfeiibris jfjemt PrenstrS feine/per vor drey Jahren/ 
bey quitirung feines Dimstes / allhie hinterlassen / mit begriffen / 
sollen dencnEigenern bona fide und ohngehindett abgefolget werben.

§. II. Wird accordiret.
tz. 12. Allen in dieser Blöcquade anbero geloffenen De­

serteurs gnädigsten Pardon wiederfahren zu lassen.
§. 12. Refufiitf.
§. 13. Daß die Stadt und deren Collegia bey allen ihren

habenden Privilegien, Coniliruiiuneh und obfervancen , auch son­
sten bey thrm von jehero üblichen Vcrfaffmigen / ohne einhige 
Veränderung/ gelassen werde.

§. 14. Daß die Stadt und Bürgerfthafft nicht
brmtdschahct werde / daroechst ihr so woll ihre eigene é&cten, «le 
auch die von außen bey ihr ««geflüchtete Güter/ zu künfftiger n t  
ftituirung an denen Eigenem/ geruhig verbleiben mögen.

§. 1 5 . Und §. 14. Wird accordiret.
§. if. Daß die Stadt und Bürgerschafft von allm ex- 

traordinairen Aussagen möge verschonet bleiben/damechst auch ihr/ 
en regard ihres jehigm schlechten Zustandes/eine Remission ad dimi­
diam partem beydes in der Pflug-Zahl/worauff dieselbe in Catastro 
stehet I als auch in denen Ordmairen CdntKbutionen, ohne Last der 
Landschafft Eyderstedt / mit welcher sie in einem Corpore verfasset 
ertheilet werde.

§. 16. Daß die Herren Offiders von der hereinkommen­
den Guarnifon ihnen für ihr eigmes Geld quartier, Speisung/ und 
was bem femer Anhängig / verschaffn mögen; die Gemeine 80I. 
datesque aber / in sofern piche beweibet in denen Naiaquen gele-

get/



get/ hienechst für die bey der Bürgerschafft tiitzuquartireode ledige 
Mamschafft/das Mohnatlich gewöhMche quartier - Geld bezahlt 
werde/ da denn davor der̂ oida t nichts fcrncrs von seinemWirth 
als Ob-dach/ Salh und Saur/Feurund Lichtzufordem habe.

§. i n 'Daß die Stadt bey ihren jetzigen schlechten Zu­
stande mit einer erträglichen Guamifon beleget werde.

§. -8. Es wird aufs dasgeflissenste ersuchet / daß die auß 
der Bürgerschafft/etwan draussen arretirte Personen/ ihres arrests 
ohn entgelt mögen erlassen/und zu ihrm corpore hinwieder gcstellet 
werden.

§. if. §. is. ?. 17. Und §. 18. Werden 3 hvo Ixoittg l, 
kNajest. künfftiger aller-gnädigsten genchmhalt-und Verordnung 
anheimb gestcllet.

§. 19. So wird auch nicht gezweifelt/ daß beydes wegen 
Gemeiner S tadt: Als auch particular Personen alles/ was etwa 
möchte paffiret styn / in Vergessenheit gcstellet werde.

§; 19. Wird accordiret.
§. 10. S)flß Ötllt General - Major und Commendanten 

sosotthnach geschlossenem accord erlaubet sey/ ein oder zwey Per- 
söhnen an G r. B isihöffl. Hoch-Furstl. Durchs, abzufertigen.

8. zo. Wann zuförderst das Norder Thor an dieKönigs. 
Trouppen eingeräumet wird auch dieses zugestanden.

§. zi. Alles was in dtestm accord enthalten/soll von je­
der Seiten stetst/fest/ohne Argeltstund Gefährde; bey Ehre Treu 
und Glauben gehalten werden.

§. zz. Von diesen auffgerichtetenund geschlossenen accords 
Fünften sollen zwey gleich lautende Exemplaria ausgefertiget/ von 
beyden Theilen untersthrieben/versiegelt/und jedem Theil ein Exem­
plar davon Extradiret werden.

§. zi. Und §. zz. W ird  accordiret;

Timingen 
den 7. Febr. 1714.’

iacharias Wolff.



Schlich werden verabgeredeter und beyderseits beliebter 
tttoiltti / Morgen ^öm gl. Dänischer (Seiten commiflänen ein» 
gesandt /welche alles bierün Eingänge specifiartesinEm pfaty neh» 
men/undgeschichtalsdann der Auß-marcK mchstkommmdmSon­
nabend/ist den io. dieses /  als welcher Zeit die zugestandene Wagen 
timm in der Stabt zusambt dein Vorspann vor die r. Stücken an 
»o.losenPferbengclleffert werden idllen. Tätenbüttden z.febr.vH»

J. Kneyl. P.LÖwenÖrren,

(L.SO (L.S-)
LISTE der verstorbenen.

Den k . drauff ist die Guamifon V4. Mann Gates außge«' 
zogen /  und sind bey die ;5<>.Krancken zurück geblieben / zu derer 
Pflege und Auffsichteinige Mannschafft auchallbazu bleibe»-vm?
mcndirct worden.

In  währender bkocquaöe sind von Anfang biß zu Ende 
von detMUke gestorben ». » 6-r. Männer
Defcrtirct * * 9 goo4
Weiber und Kinder gestorben • . 399.
Von der Bürgerschafft an Männer/
Weiber und Kindm» - « - 74*»
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